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SONNTAG, 6. JULI 2025 - 15.00 UHR TAKKO Stadion Telgte

Öffnung Stadionkasse:  13.30 Uhr
Vorspiel Jugend:              13.45 Uhr

SC PREUßEN MÜNSTER - SC VERL 
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Onside

Präsentiert 
von
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VVk:  Tourismus + Kultur in telgte,  WN Ticketshop 
          & Preußen Münster Fanshop City in münster

Börger Raumausstattung - Gerüstbau Möwes - Alter Gasthof Seiling - Dachdeckermeister Werner Schulze - Rehatechnik Münster 
Volksbank im Münsterland - AXA Steffen Podeswa - Fleischerei Hansen - isis Ingenieurgesellschaft - Malermeister Dirk Lampe  
Steenpoate - BSW Anlagenbau - Winkhaus - Bistro-Café Tante Lina - FIEGE - Wichmann Gärten Landschaftsbau - PATRICK Sportswear 
Stadtwerke Ostmünsterland - Tom´s Autoservice - Rathaus Apotheke - Eiscafe Bußmann - Köning Fensterbau - Pieper´s Sportshop 
Hotel Restaurant Telgter Hof - LVM-Versicherungsagentur Theves & Kracht - Optik Viehoff - Kommunikationssysteme Dombrowsky 
Hörsysteme Sirocks - Busch Straßenbau - Harbring Immobilien - Dermasence - Prof. Dr. Ludwig Strathmann Ingenieurgesellschaft 
CUXIN - Facility Partner GmbH - Rolf Automobile Warendorf - BERESa - Optik Niermann - Schröder Automobiltechnik - Zweirad Brune 
Pohlkamp & Osthues Beratende Ingenieure - Steuerberater Müller + Buchterkirche - Fahrschule + Bildungsträger Merschkötter

außerdem:

SONNTAG, 13. JULI 2025 - 

14.00 UHR

RW OBERHAUSEN - 

BW  LOHNE 

VS.

Assistenten:     Fabian Maibaum 
          Tobias Severins 

Schiedsrichter:    Tim Gansloweit  

Stadionheft für das



Liebe Fußballfreunde,

herzlich willkommen in unserem schönen Takko 
Stadion, herzlich willkommen bei der SG Telgte!
Auch in diesem Jahr haben wir es wieder geschafft, 
ein attraktives Match nach Telgte zu holen. Unser 
Dauergast SC Preußen Münster testet gegen den 
ewigen westfälischen Rivalen SC Verl. Dem SCP 
muss ein großes Kompliment für die tolle Zweitliga-
saison mit dem Verbleib im Unterhaus der Bundes-
liga gemacht werden. Aber auch die Nachbarn aus 
Verl haben sich überaus achtbar in der Dritten Liga 
geschlagen. Knisternde Rahmenbedingungen sind 
also garantiert, zumal der neue Preußen-Trainer 
Alexander Ende direkt auf sein bisheriges Team 
trifft! Vielleicht lässt sich schon erkennen, wohin 
die Reise der Jungs von der Hammer Straße gehen 
wird. Seien wir optimistisch: die bisherigen Partien 
in Telgte waren eigentlich immer ein gutes Omen 
für die folgende Spielzeit des SC Preußen Münster.
Vielen Dank an unsere zahlreichen treuen Spon-
soren, allen voran an das Autohaus Ausber als 
Hauptsponsor des heutigen Spiels und an die Firma 
Knemeyer aus Ostbevern, die seit letztem Monat als 
zweiter Hauptsponsor bei der SG Telgte eingestie-
gen sind. Die Euphorie rund um Preußen Münster 
war auch in diesem Jahr wieder für uns spürbar - so 
schnell, wie die Zusagen für eine Unterstützung 
dieses Spiels eingetrudelt sind.
Vielen Dank auch an alle Helferinnen und Helfer, die 
dazu beitragen, dass dieses Spiel heute stattfinden 
kann und einen reibungslosen Ablauf sicherstellen. 
Stichwort Helferinnen und Helfer. Ich möchte die 
Gelegenheit nutzen, über diesen Weg einen Aufruf an 
alle zu starten, sich bei der SG Telgte ehrenamtlich

zu engagieren. Wir haben im letzten Jahr die Zahl 
der 1.000 Mitglieder überschritten, einhergehend 
mit neuen Rekordzahlen bei den Mannschaftsmel-
dungen im Jugendbereich. Dadurch steigen auch 
die personellen Anforderungen an das Ehrenamt. 
"Ehrenamt ist keine Arbeit, die bezahlt wird. Eh-
renamt ist eine Arbeit, die unbezahlbar ist. Und die 
einfach Freude bereitet". Komm in unser Team und 
finde heraus, was dahintersteckt! Über  
info@sg-telgte.de ist die Kontaktaufnahme 
denkbar unkompliziert.

Sportliche Grüße
Stephan Dietzmann
1. Vorsitzender SG Telgte

Hip Hop der Extraklasse im Takko Stadion
Immer wieder überrascht die SG Telgte ihre 
Zuschauer mit Showattraktionen in der Halbzeit-
pause der Topspiele. So wird diesmal die Hip Hop 
Formation NovaBeatz des TSC Warendorf für Auf-
merksamkeit und Begeisterung sorgen. Die jungen 
Tänzerinnen und Tänzer gehören seit Jahren zur 
deutschen Spitzenklasse und schaffen es immer 
wieder, die Qualifikation für die Weltmeisterschaf-
ten in Phoenix/Arizona zu sichern. Beim letzten 
Mal gelang sogar der Einzug ins Halbfinale! Coach 
Marcel Nevolani und sein Trainerteam sorgen da-
für, dass die jungen westfälischen Talente höchstes 
internationales Niveau erreichen. Erfreuen Sie sich 
also an der Performance der Hip Hop Crew aus der 
Nachbarschaft!
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Immer besser informiert mit den vielen Vorteilen und
Serviceangeboten Ihrer Tageszeitung.

Die WN wünschen Ihnen ein
spannendes Spiel!
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Da schauen die Preußen doch gerne vorbei. Mitt-
lerweile ist es für die Adlerträger eine Art Tradition 
geworden, in Telgte in der Sommer-Vorbereitung ein 
Testspiel zu bestreiten. Dieses Mal geht es gegen den 
Drittligisten SC Verl, und vor allem für Trainer Alexan-
der Ende sowie zwei Zugänge mit Marcel Benger und 
Lars Lokotsch wird es kein profanes Vorbereitungs-
spiel werden. Alle drei haben sich in Verl die sport-
lichen Meriten geholt, um nun beim SC Preußen
antreten zu dürfen.

Partien wie in Telgte sind nicht mehr selbstverständ-
lich für Profi-Klubs. Unlängst musste das eigentlich 
in Marl geplante Aufeinandertreffen zwischen den 
Preußen und dem MSV Duisburg abgesagt werden - 
Sicherheitsbedenken. Oft finden Testbegegnungen 
nur noch unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. In 
Telgte ist das für die Preußen anders, hier fühlt sich 
der Zweitligist angenommen und angekommen.

Für das Team von Alexander Ende, dem Nachfolger 
von Sascha Hildmann, wird es das zweite von einer 
Handvoll Testpartien sein. Und aller Voraussicht wird 
auch ein Handvoll Neuzugänge dann auf dem Platz 
stehen. Als der Ex-Profi Ende zum ersten Training 
bat, waren mit Marcel Benger, Lars Lokotsch (beide 
SC Verl), Marvin Schulz (Holstein Kiel) sowie Oscar 
Vilhelmsson (Darmstadt 98) ein Quartett verpflichtet. 
Weitere steckten in der Pipeline. Täglich können sich
die Dinge drehen und wenden bei einem Zweitli-
gisten, Kommen und Gehen gehört mittlerweile
in der Vorbereitung zum guten Ton bei Profi-Klubs.

„23 Feldspieler und drei Torleute“, hatte Ende seine 
ideale Kadergröße umrissen. Bis zuletzt kann sich 
was bei den Preußen tun, bis zum heutigen Test, aber 
auch bis zum ersten Saisonspiel Anfang August. Nach 
der Zittersaison 2024/25, als Münster erst mit einem

fulminanten Endspurt in den letzten drei Partien 
den direkten Klassenerhalt schaffte, dürfte es in 
der neuen Spielzeit nicht einfacher werden. Wobei 
die sportliche Ausrichtung von Coach Ende einen 
neuen Spielstil der Adlerträger ankündigt.

Seine Prämissen lauten: Hohes Verteidigen, schnell 
den Ball erobern, Ballbesitz pflegen und mit Kurz-
passspiel den Gegner mürbe machen. Abwarten 
und verstecken ist nicht sein Thema. In Telgte soll 
es gegen Verl einen Vorgeschmack davon geben. 
Wobei auch die Gäste vor der dritten Saison in der 
3. Liga gehobene Ansprüche haben. „Wir haben in 
der Vorsaison lange um den Aufstieg mitgespielt“, 
blickt Ende auf die Verler Zeit zurück. Zwölfter, 
Siebter – und nun?

Es liegt nicht mehr in den Händen von Alexander  
Ende. Aber die Begegnung im Takko Stadion 
verspricht ein sommerlicher Fußball-Leckerbissen 
zu werden. Der SCP wird alle, die fit sind und kein 
Reha-Programm absolvieren müssen, zum Einsatz 
bringen. Damit auch alte Kämpen, wie den bishe-
rigen Kapitän Marc Lorenz, Sohn des langjährigen 
Trainers der SG Telgte Gundolf Lorenz, oder Simon 
Scherder, aber auch Angriffshoffnung Etienne 
Amenyido oder das Sturmtalent Leon Tasov. Das 
verspricht Spektakel.

Ein Jahr und einen Tag nach dem 4:0 Erfolg über 
SF Lotte kehrt der SCP nun als fast schonnge-
standener Zweitligist zurück nach Telgte. Damals 
spielte der SCP vor 1500 Zuschauern, am Ende 
regnete es aus Kübeln. So oder so, der Aufsteiger 
hatte Fahrt aufgenommen für eine gelungene 
Rückkehr-Saison nach 33 Jahren in die 2. Bundesli-
ga. Fortsetzung geplant – in Telgte.

Alexander Heflik

IMMER GERNE IN TELGTE ZU BESUCH



Pos  Nr.  Name     Vorheriger Verein

Tor    
  1  Johannes Schenk   FC Bayern München
  26  Morten Behrens   Darmstadt 98
  33  Marian Kirsch    Borussia Dortmund II
Abwehr    
  2  Mikkel Kirkeskov   Holstein Kiel
  15  Simon Scherder   eigene Jugend
  16  Torge Paetow    SC Verl
  24  Niko Koulis    Holstein Kiel II
  25  Luca Bolay    SV Waldorf Mannheim
  27  Jano Ter Horst    eigene U23
Mittelfeld    
  5  Yassine Bouchama   VfB Homberg
  6  Marcel Benger    SC Verl
  10  Marvin Schulz    Holstein Kiel
  14  Charalambos Makridis   VfL Osnabrück
  18  Marc Lorenz    Karlsruher SC
  20  Jorrit Hendrix    Western Sydney  
  21  Rico Preißinger    FC Ingolstadt
  32  Luca Bazzoli    VfB Stuttgart II
  39  Jakob Korte    eigene U23
Angriff    
  8  Joschua Mees    Holstein Kiel
  11  Oscar Vilhelmsson   SV Darmstadt 98
  13  Lars Lokotsch    SC Verl
  23  Malik Batmaz    Karlsruher SC
  30  Etienne Amenyido   FC St. Pauli
  37  Leon Tasov    eigene Jugend

Trainer    Alexander Ende    
Co-Trainer   Zlatko Muhovic
Co-Trainer (Analyse)  Jonas Imkamp   
Torwarttrainer   André Poggenborg   
Athletiktrainer   Tim Geidies    

NEU

NEU
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NEU

NEU

schiedsrichter

Schiedsrichter   Tim Gansloweit (SC Husen-Kurl)
Assistenen   Fabian Maibaum (Hasper SV) und Tobias Severins (SV Grün-Weiß Langenberg)



Pos  Nr.  Name     Vorheriger Verein    

Tor      
  1  Philipp Schulze   
  32  Fabian Pekruhl   
  40  Marlon Zacharias
Abwehr    
  3  Ethan Kohler    Leihe von Werder Bremen
  5  Martin Ens    SC Paderborn 07
  14  Paul Lehmann    Leihe von Dynamo Dresden
  19  Niko Kijewski
  20  Oualid Mhamdi 
  21  Tobias Knost
  24  Michel Stöcker
  34  Fynn Otto
  29  Emmanuel Bamba
Mittelfeld    
  6  Joshua Eze    Fortuna Köln
  7  Julian Stark
  8  Dennis Waidner   SpVgg Unterhaching
  10  Berkan Taz
  16  Lukas Demming 
  17  Almin Mesanovic    Kickers Offenbach
  18  Fabian Wessig    Würzburger Kickers
  22  Marco Mannhardt   FV Illertissen
  30  Timur Gayret 
  31  Konstantin Gerhardt
Sturm
  9  Jonas Arweiler
  11   Dominik Steczyk
  13  Alem Japaur    Würzburger Kickers
  37  Isaac Nwachukwu 
  23  Allesio Besio     Leihe von SC Freiburg

Trainer    Tobias Strobl     
Co-Trainer   Sergej Schmik     
Torwarttrainer   Markus Kottmann

NEU

kader sc verl 4

NEU
NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU

NEU
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Die Vorbereitungen beim SC Verl laufen auf Hochtouren 
– denn bereits am ersten August-Wochenende startet 
der Sportclub in seine bereits sechste Saison in der 3. 
Liga. Nach der erfolgreichsten Spielzeit der Vereinsge-
schichte, in der vor allem Offensivmotor Berkan Taz mit 
überragenden 28 Scorerpunkten für Furore sorgte, rich-
ten sich die Blicke nun wieder nach vorn. Ziel bleibt wie 
in den Vorjahren der frühzeitige Klassenerhalt – mit ma-
ximaler Intensität, hohem Pressing und viel Ballbesitz als 
klare Spielphilosophie. Auf der Trainerbank gab es einen 
bedeutenden Wechsel: Alex Ende und sein Co-Trainer 
Zlatko Muhovic zog es zum heutigen Gegner Preußen 
Münster. Für frischen Wind sorgt nun Tobi Strobl, der 
vom FC Augsburg II nach Verl wechselt. Komplettiert 
wird das neue Trainerteam durch Co-Trainer Sergej 
Schmik, Athletiktrainer Nils Vogt, Videoanalyst Arne 
Winter und Torwarttrainer Fynn Müller. Auch im Kader 
hat sich einiges getan: Einige Neuzugänge stehen bereits

fest, während einige Leistungsträger den Sprung in 
die 2. Bundesliga geschafft haben. Tom Baack (1. FC 
Nürnberg), Lars Lokotsch und Marcel Benger (beide 
Preußen Münster) haben sich in die nächsthöhere 
Spielklasse verabschiedet – ein starkes Zeichen für 
die erfolgreiche Entwicklung beim SCV. Das Trainings-
lager in der Klosterpforte diente als erste Standortbe-
stimmung und zur Teambildung – vier intensive Tage 
liegen hinter dem Team. Der Blick richtet sich nun 
auf den Saisonstart und auf ein besonderes Ziel: End-
lich wieder ein Erfolg im Westfalenpokal – und damit 
die lang ersehnte Rückkehr in den DFB-Pokal.  
Ein emotionales Wiedersehen gibt es heute für einige 
Akteure. Mit Ende, Muhovic, Lokotsch, Benger und 
Paetow trifft der SC Verl gleich auf mehrere altbe-
kannte Gesichter. Die Vorfreude ist groß – und die 
neue Saison verspricht erneut Leidenschaft, Tempo 
und Teamgeist beim Sportclub.

SC VERL – MIT FRISCHEM ELAN IN DIE SECHSTE DRITTLIGA-SAISON

Im Grevener Stadion Schöneflieth entschied sich im Mai 
das sportliche Schicksal der Seniorenmannschaften I 
und II. Beide verließen den Platz als Verlierer und stie-
gen damit aus der Bezirks- bzw. der A-Liga ab. Die Spiele 
spiegelten die Gründe für den Doppelabstieg, die ganz 
unterschiedlich sind. Jetzt wird neu aufgebaut.
Die 1. Mannschaft war mit einem neuen Gesicht in die 
Saison gestartet. Die Verantwortlichen wussten, dass 
es mit dieser deutlich verjüngten Mannschaft schwer 
werden wird, die Bezirksliga zu halten. Das Trainerteam 
um André Kuhlmann hat den Auftrag angenommen, aus 
den Spielern mittelfristig eine bezirksligareife Mann-
schaft aufzustellen. Das ist nicht gelungen. Nach einem 
schwierigen Saisonauftakt stand Telgte nach der Hinrun-
de auf einem Nichtabstiegsplatz. Doch in der Rückrunde 
fiel das Team auseinander. Exemplarisch: das Abstiegs-
spiel bei Greven 09, das Telgte mit 1:9 verlor. „Nicht mit 
Stil, sondern mit einem desaströsen Auftritt haben die 
Fußballer der SG Telgte den Abschied aus der Bezirksli-
ga besiegelt“, schrieben die Westfälischen Nachrichten. 
„Die letzte Saison zeigte sehr deutlich, wie wichtig ein 
Mannschaftszusammenhalt mit klaren Hierarchien ist, 
um erfolgreich zu sein. Auch als spielerisch schwächere 
Mannschaft kann man damit trotzdem punkten. Diese 
generische Entwicklung zu vollziehen hat die Mann-
schaft leider nicht geschafft“, erklärt Abteilungsleiter 
Sebastian Neukötter.
Die 2. Mannschaft ging an jenem Sonntag in Greven mit 
2:0 in Führung. Dann gab es drei Verletzte und eine gelb-
rote Karte und das Team um Mors- Nachfolger Björn 
Busch verlor mit 2:3. Dass es jedes Jahr in der Kreisliga A 
für die Mannschaft um den Klassenerhalt geht, war dem 
Verein und der Mannschaft bewusst gewesen. Dieses 
Jahr gab es neben vielen Verletzungen gerade um die

Winterpause zusätzlich zu den zum Teil herben Nie-
derlagen fehlende Trainingsbeteiligungen. Der gute 
Zusammenhalt im Team verhinderte den Abstieg 
nicht.
Die 3. Mannschaft schloss ein solides Jahr in der 
Kreisliga B mit einem ordentlichen Ergebnis ab. Als 
einziges der drei Herrenteams hatte sie mit dem
Abstieg nichts zu tun. Eine Mannschaft mit hoher 
Trainingsbeteiligung, die sich auch in der kommen-
den Saison in der dann folgenden 2. Mannschaft 
wiederfinden wird.
Nach dem Doppelabstieg gilt es nun, wieder in ein 
ruhigeres Fahrwasser zu kommen. Dafür geht die SG 
Telgte mit zwei Mannschaften an den Start. Externe 
Neuzugänge sind zunächst einmal nicht im größe-
ren Stil geplant. Die heutige 2. Mannschaft geht im 
Wesentlichen in der 1. Mannschaft auf. Den Kern der 
neuen 2. Mannschaft bilden die Spieler der heutigen 3. 
Mannschaft. „Wir haben versucht, im letzten Jahr mit 
den vielen Neuzugängen zu vermeiden, dass bereits 
dann nur zwei Mannschaften existieren. So wollten 
wir dem Großteil der Spieler, die nicht in der Bezirksli-
ga spielen wollten oder konnten, die Möglichkeit zum 
Fußballspielen in Telgte geben. Das war leider nicht 
erfolgreich, sodass dieser Umbruch nun in diesem 
Jahr stattfindet“, fasst Neukötter zusammen.
Ziel ist, mittelfristig wieder den Bezirksligaaufstieg an-
zupeilen, dann mit einer gewachsenen Mannschaft. 
Die Abteilung möchte, dass man in Telgte wieder 
gerne zum Fußballplatz kommt und die 1. Mann-
schaft wieder das Aushängeschild der Stadt wird. Mit 
allen Herausforderungen, die der Standort Telgte mit 
der Nähe zu Münster und den dortigen Freizeit- und 
Fußballangeboten hat.

SENIORENMANNSCHAFTEN STRUKTURIEREN SICH UM

sg Telgte



Im Jugendfußball gehört die SG Telgte zu den Großen 
im Fußballkreis Münster. Die SG Telgte freut sich über 
die ungebrochene Begeisterung junger Kickerinnen 
und Kicker. Mit 27,5 Jugendmannschaften belegte der 
Verein in der Saison 2024/25 in der Hinrunde Rang 
drei im Fußballkreis Münster. Zur Rückrunde waren 
es durch einige Nachmeldungen sogar 30,5 Mann-
schaften. Zur kommenden Saison will Jugendleiter 
Simon Lammerding rund 30 Mannschaften melden.
Sportliches Aushängeschild im Juniorenbereich ist die 
C1-Fußballjugend. Sie vertritt die SG Telgte bereits 
im zweiten Jahr überkreislich in der Bezirksliga. Die 
Mannschaft hat sich in der neuen Liga schnell akkli-
matisiert und souverän den Klassenerhalt geschafft. 
Das ist auch das Ziel für 2025/26.
Die A, B1 und die Mädchen U17 haben 2024/25 je-
weils die Leistungsliga erreicht. Die A-Jugend spielte 
bis kurz vor Schluss um den Gruppensieg mit und 
wurde guter Dritter. Gleiches bei den U17-Mädels der 
JSG Telgte/Handorf: Sie waren lange ganz oben mit 
dabei, Team und Verein freuten sich am Ende über 
Platz drei. Die D1 hat die Leistungsliga zwar ver-
passt, startete allerdings auch mit einer sehr jungen 
Mannschaft mit nur sehr wenigen Altjahrgängen. Die 
D2 holte den Gruppensieg in der Kreisliga Gruppe 12. 
In den Pokalwettbewerben schafften es die A und C1 
bis ins Halbfinale. Die A scheiterte nur äußerst knapp 
am Bezirksligisten Greven 09, die C1 musste sich dem 
Landesligisten Warendorfer SU geschlagen geben. Die 
U15 Mädchen haben das Halbfinale 7:2 gewonnen. 
Das Finale findet am 21.6. gegen Kinderhaus statt. 
Simon Lammerding freut sich schon auf die nächste 
Spielzeit mit vielen Mannschaften in allen Altersklas-
sen: „Die Saisonziele stehen natürlich noch nicht fest, 

es wird aber bei der C1 wieder um den
Klassenerhalt in der Bezirksliga gehen. Unsere A, 
B1, D1 und die Spielgemeinschaft Telgte/Handorf 
Mädchen U17 wollen die Leistungsliga erreichen und 
dann schauen, was nach oben geht.“ Die Mädchen in 
der U15 werden wie die „Großen“ aus der U17 als Ju-
gendspielgemeinschaft zusammen mit den Mädchen 
des TSV Handorf auf Punkt- und Torejagd gehen. Die 
SG Telgte stellt bei den Mädchen in allen Jahrgängen 
von der U8/U9 bis zur U17 Mannschaften im Wettbe-
werb. Bei den Jungen sind im Kleinfeld alle Jahrgänge 
mehrfach besetzt.
Erfolgreicher Jugendfußball steht und fällt mit den 
engagierten Ehrenamtlichen. Einer von vielen, die 
ihre Freizeit gerne für den Telgter Jugendfußball zur 
Verfügung stellen, ist Thorsten Heskamp. Er war von 
2016 bis 2024 Co-Trainer von Rainer Wewelkamp im 
Jahrgang 2011. In der laufenden Saison waren beide 
Co-Trainer von Karsten Burlage. Zur nächsten Saison 
wird Rainer Wewelkamp Trainer der C1 und Thor-
sten Heskamp wieder sein Co. Damit nicht genug: 
Heskamp hat vor einigen Jahren eine Torwarttrainer-
Lizenz erworben und trainiert regelmäßig SG-Torhü-
ter verschiedener Mannschaften. Fast täglich steht 
er auf dem Platz und verpasst fast nie eine Einheit. 
Auch neben dem Feld ist er gemeinsam mit seiner 
Frau Alexandra am Ball: Die beiden kümmern sich 
um Social Media der Mannschaft, Material, Spon-
soren und Mannschaftskasse. Ihm und allen anderen 
Trainerinnen und Trainern, Betreuerinnen und 
Betreuern dankt Simon Lammerding: „Mit Eurem un-
ermüdlichen Einsatz erweckt Ihr unseren Verein zum 
Leben und begeistert die nächste Generation für den 
Fußball und die SG Telgte.“

SPIELBEGEISTERTE JUGENDLICHE UND ENGAGIERTE EHRENAMTLICHE
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Manchmal kommt es eben doch ganz anders. Die 
Spielgemeinschaft Ems Westbevern/SG Telgte wollte 
in der Frauen-Kreisliga B oben mitspielen. Stattdessen 
landete die Fußballdamenmannschaft ganz oben und 
stieg in die Kreisliga A auf. Ein neues Abenteuer für das 
Team um das Trainergespann Jürgen Roreger (West-
bevern) und Ralf Terwesten (SG Telgte). „Nachdem wir 
in der Hinrunde auf Platz 1 standen, war die Meister-
schafft respektive der Aufstieg schon das Saisonziel“, 
gesteht Ralf Terwesten. Das gelang bravourös. Einziger 
Wehrmutstropfen: Nach dem 1-1 gegen Wacker Meck-
lenbeck III im letzten Spiel der Saison war der Aufstieg 
zwar in trockenen Tüchern, der Meistertitel aber nicht. 
Gegen die punktgleichen Hohenholterinnen gab es 
ein packendes Entscheidungsspiel um den Titel, das 
Hohenholte im Elfmeterschießen gewann.
„Wir haben den Aufstieg geschafft, weil wir eine en-
orme mannschaftliche Geschlossenheit haben und die 
Truppe als Spielgemeinschaft sehr gut zusammenhält“, 
erklärt Terwesten. Das Verhältnis von Westbeverner

und Telgter Spielerinnen ist recht ausgeglichen, 
Westbevern stellt das Grundgerüst der Damen-
mannschaft. Das Training ist mittwochs in Telgte 
und freitags in Westbevern. Ein weiterer Grund 
für den Aufstieg: Die Spielerinnen haben sich im 
Vergleich zur vorherigen Saison enorm verbessert. 
„Trotz relativ vieler, auch schwerer Verletzungen 
konnten wir immer aus dem Kader Spielerinnen 
nachbesetzen, die dann die Ausfälle ersetzen 
konnten.“ Die gute Abwehr um die Torhüterinnen 
ließ nur wenige Gegentore zu und mit Mira Karren-
garn (18 Tore) stellte Westbevern/Telgte die beste 
Torschützin. Für 2025/26 ist der Klassenerhalt das 
Ziel, außerdem sollen sich die Spielerinnen weiter-
entwickeln. Die Mannschaft wird sich nicht großar-
tig verändern. Einige altersbedingte Abgänge gibt 
es und bei einigen jungen Spielerinnen ist nicht 
klar, was sie nach dem Schulabschluss vorhaben. 
Mit einer eingeschworenen Truppe heißt es ab 
Spätsommer: Kreisliga A.

DAMEN: MIT MANNSCHAFTLICHER GESCHLOSSENHEIT ZUM AUFSTIEG
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